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Sicher schwimmen lernen
Große Nachfrage nach Sommer-Schwimmkursen im Kreis Euskirchen

Mit Beginn der sommerlichen Hitze 
rückt das Thema Schwimmen wieder 
verstärkt in den Fokus. Hohe Tempe-
raturen locken viele Menschen an 
Badeseen, Flüsse und in Schwimm-
bäder, doch neben Erholung und 
Freizeitspaß birgt Wasser auch 
Gefahren. Bundesweit sind im ver-
gangenen Jahr fast 400 Menschen 
ertrunken, häufig in unbewachten 
Gewässern.
Vor diesem Hintergrund setzt der 
KreisSportBund Euskirchen gezielt 
auf Prävention durch kostenfreie 
Schwimmangebote. Gemeinsam mit 
den Kommunen Bad Münstereifel, 
Euskirchen, Mechernich und Net-
tersheim wurde das Projekt „Kleine 

Wellen - Große Schwimmer“ ins 
Leben gerufen. Ziel ist es, Kindern 
und Jugendlichen frühzeitig sicheres 
Schwimmen zu ermöglichen - eine 
Fähigkeit, die nicht nur sportlich, 
sondern lebenswichtig ist.
Vom 20. bis 31. Juli werden insge-
samt 21 Schwimmkurse angeboten. 
Die Nachfrage ist enorm: Sämtliche 
Kurse waren innerhalb von 48 Stun-
den ausgebucht. Rund 200 Kinder 
und Jugendliche aus dem gesamten 
Kreisgebiet profitieren von dem An-
gebot. Die Durchführung überneh-
men qualifizierte Übungsleiterinnen 
und Übungsleiter, überwiegend aus 
den Ortsgruppen der DLRG.
Die Umsetzung des Projekts wird 

durch ein starkes Netzwerk unter-
stützt. Zu den Partnern zählen die 
beteiligten Kommunen, die Helga 
und Klaus Martin Stiftung, die Hilfs-
gruppe Eifel, die e-regio sowie der 
Förderverein Viele e.V.

Mit dem Projekt setzt der Kreis-
SportBund Euskirchen im Rahmen 
des Aktivjahres „Kreis in Bewegung“ 
ein klares Zeichen für Sicherheit, Ge-
sundheit und Chancengleichheit im 
Sport.
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„Heldenplatz“ bringt Jugendliche und Ehrenamt zusammen
Neues Veranstaltungsformat des Kreises Euskirchen und der Städtischen Realschule Bad 
Münstereifel

Bachexkursion - 	  
Natur-Erlebniswanderung für Kinder mit Familie
Eine Veranstaltung des Kneipp-Vereins Bad-Münstereifel e. V.

Fotos: Kreis Euskirchen

Wie vielfältig ehrenamtliches En-
gagement sein kann, erlebten die 
Schülerinnen und Schüler der Jahr-
gangsstufen 7 und 8 der Städti-
schen Realschule Bad Münstereifel 
beim neuen Veranstaltungsformat 
„Heldenplatz“. Gemeinsam mit 
dem Kreis Euskirchen organisierte 
die Schule eine besondere Begeg-
nungsbörse, bei der Jugendliche auf 
unkomplizierte Weise verschiedene 
Möglichkeiten des Ehrenamts ken-
nenlernen konnten. 
In der Aula des Schulzentrums Bad 
Münstereifel präsentierten sich zahl-
reiche Vereine und Organisationen 
aus der Region. Das Konzept orien-
tierte sich an einem Speeddating: In 
zehn Durchgängen von jeweils zwölf 
Minuten wechselten die Schülerin-

nen und Schüler in Kleingruppen von 
Station zu Station. So erhielten sie 
innerhalb weniger Stunden Einblicke 
in ganz unterschiedliche Tätigkeits-
felder: von sozialem Engagement 
über Natur- und Tierschutz bis hin zu 
Kultur, Sport und Gefahrenabwehr. 
„Heldenplatz“ verfolgt das Ziel, jun-
ge Menschen frühzeitig für ehren-
amtliches Engagement zu begeistern 
und ihnen die vielfältigen Möglich-
keiten aufzuzeigen, sich aktiv in 
ihre Gemeinschaft einzubringen. 
Gleichzeitig bot die Veranstaltung 
den teilnehmenden Vereinen die 
Gelegenheit, mit potenziellen Nach-
wuchsengagierten ins Gespräch zu 
kommen und ihre Arbeit vorzustel-
len. 
An den einzelnen Stationen berich-

teten die Ehrenamtlichen aus ihrer 
Praxis, stellten Projekte vor und 
beantworteten Fragen der Jugend-
lichen. Dabei wurde deutlich, dass 
Ehrenamt nicht nur anderen hilft, 
sondern auch persönliche Erfahrun-
gen, Kompetenzen vermittelt. 
Gemeinschaftserlebnisse und wich-
tige Mit der Premiere von „Helden-
platz“ setzen der Kreis Euskirchen 
und die Städtische Realschule Bad 
Münstereifel ein Zeichen für die 
Förderung des Ehrenamts und die 
Stärkung des gesellschaftlichen Zu-
sammenhalts. Die positive Resonanz 
der Beteiligten zeigte, dass das For-
mat einen wichtigen Beitrag dazu 
leisten kann, junge Menschen für 
freiwilliges Engagement zu gewin-
nen und die Vernetzung zwischen 

Schulen und Ehrenamt zu stärken.
Folgende Vereine und Organisatio-
nen beteiligten sich: 
•	 Cellitinnen-Seniorenhaus Ma-

rienheim 
•	 Dorfverschönerungsverein Ivers-

heim e.V. 
•	 Forum Ehrenamt der Euskirche-

ner Region e.V. (FEDER e. V.) 
•	 Förderkreis für Denkmalpflege in 

der Stadt Bad Münstereifel e.V. 
•	 Freiwillige Feuerwehr Bad Müns-

tereifel 
•	 Eifeldombläser Houverath e.V. & 

Musikverein Nöthen gegr. 1927 
e.V. 

•	 Rehkitzrettung Euskirchen e.V. 
•	 Renette-Eifeler-Obstwiesen e.V. 

& SoNNe Streuobstwiesen Netz-
werk Nordeifel eG 

•	 Tennisclub Rot-Gold Bad Müns-
tereifel e.V.

•	 Tierhilfe Nordeifel e.V.

Die Diplom-Biologin Uta Splett-
stößer bietet in den kommenden 
Monaten drei Natur-Wanderun-
gen an. 
Die 2. Wanderung führt in die 
geheimnisvolle Erlebniswelt des 
Baches. 
Wer versteckt sich da unter Stei-

nen im Wasser? Strudelwurm und 
Bachflohkrebs warten darauf ent-
deckt zu werden. 
Finden wir auch Steinhäuser oder 
Muschelschalen? Gemeinsam 
gehen wir auf Entdeckungsreise 
durch den Bach.
Die leichte Wanderung beginnt 

am Samstag, 11. Juli, um 10 Uhr 
und endet um 12:30 Uhr. Bitte ein 
Picknick und eine Sitzunterlage 
mitbringen.
Treffpunkt: 
Eingang Schleidpark gegenüber 
dem Friedhof
Teilnahmegebühr: 

Einzelpersonen 10 Euro, Familien 
bis zu vier Personen 20 Euro plus 
5 Euro für jede weitere Person. 
Mindestanzahl: 
acht Personen
Anmeldung erforderlich bei 
Frau Tanja Larscheid, 	  
Tel. 0170 3867506.
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Seniorin durchschaut Schockanruf

Barfußgehen - spüre die Freiheit unter deinen Füße
Eine Veranstaltungen des Kneipp-Vereins Bad Münstereifel e.V.

Am Montag, 22. Juni, erhielt eine Se-
niorin aus Bad Münstereifel gegen 
9:30 Uhr einen Anruf von einer ös-
terreichischen Telefonnummer. Der 
Anrufer behauptete, ihr Sohn habe 
einen Verkehrsunfall verursacht und 

benötige nun dringend Geld. Die Se-
niorin reagierte geistesgegenwärtig, 
blickte aus dem Fenster und stellte 
fest, dass das Fahrzeug ihres Sohnes 
vor dem Haus stand. Daraufhin frag-
te sie den Anrufer, wie ihr Sohn in 

einen Unfall verwickelt gewesen sein 
könne. Nach dem Telefonat suchte 
sie ihren Sohn, der eine Etage unter 
ihr wohnt, direkt auf. Der Betrugs-
versuch konnte dadurch verhindert 
werden. Seien Sie bei Anrufen dieser 

Art stets misstrauisch. Übergeben Sie 
niemals Bargeld oder Wertgegen-
stände an unbekannte Personen. 
Kontaktieren Sie Angehörige direkt 
und informieren Sie im Verdachtsfall 
die Polizei.

Sonntag, 12. Juli, von 10 bis 
12 Uhr
Entdecke die wohltuende Kraft 
des Barfußgehens - natürlich, be-
freiend und revitalisierend. Jeder 
Schritt ohne Schuhe bringt Dich 
näher zu Dir selbst und zur Natur. 
Spüre weiches Gras, warmen 
Waldboden oder kühlen Sand - 

Deine Füße werden zum Tor einer 
neuen Sinneswelt! 
Die Schuhe sind natürlich dabei 
und können jederzeit wieder an-
gezogen werden.
Barfußgehen ist mehr als nur 
Fortbewegung - es ist ein Erleb-
nis für Körper und Seele. Es stärkt 
deine Muskulatur, verbessert dein 

Gleichgewicht und schenkt Dir 
neue Energie. 
Ganz nebenbei fördert es Acht-
samkeit, Entschleunigung und ein 
tiefes Gefühl der Erdung. 
Gönn dir eine Pause vom hek-
tischen Alltag und geh barfuß 
- natürlich, gesund und voller Le-
bensfreude. Deine Füße werden 

es lieben!
Referentin: Tanja Larscheid - 
Kneipp Gesundheitstrainerin
Treffpunkt: Eingang Schleidpark 
gegenüber dem Friedhof
Anmeldung erforderlich bei Frau 
Larscheid direkt, 
Tel. 0170 3867506. Teilnahme 
kostenlos.
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Seniorenreise der St. Sebastianus Schützen Bad Müns-
tereifel ins schöne Allgäu

Foto: privat

Am Sonntag, 14. Juni, begann mit 
guter Laune und Vorfreude für 34 Se-
nioren eine abwechslungsreiche Wo-
che ins Allgäu. Wir starteten pünkt-
lich am Morgen in Bad Münstereifel 
und erreichten unsere Zwischensta-
tion Schwäbisch Hall gegen Mittag. 
Dort nutzten wir die Pause für einen 
kurzen Rundgang durch die maleri-
sche Altstadt. Um 14 Uhr setzte sich 
unsere Fahrt nach Kißlegg fort. Nach 
einer planmäßigen Ankunft check-
ten wir im Hotel ein und ließen den 
Abend bei einem reichhaltigen war-

men Buffet ausklingen. Die Fußball-
weltmeisterschaft begleitete unseren 
Abend: Deutschland gewann hoch 
gegen Curacao - eine Stimmung, die 
uns noch lange in Erinnerung blei-
ben wird. Der Montag stand ganz 
im Zeichen von Technik und Kultur. 
Wir unternahmen einen Ausflug ins 
Automuseum nach Wolfegg. Eine 
Führung zeigte uns spannende Ein-
blicke in die Automobilgeschichte 
und brachte Erinnerungen an die 
gute alte Zeit. Anschließend fuhren 
wir nach Ravensburg, wo das Stadt-

schauspiel „Die Türmerin“ auf dem 
Programm stand. In historischen 
Kostümen wurde uns in amüsanter 
Art die Geschichte aus Sicht einer 
Türmerin im Jahr 1726 dargestellt.
Am folgenden Tag führte uns der 
Weg ins Königliche Allgäu. Wir ge-
nossen eine Panoramafahrt vorbei 
am Hopfensee, rund um den Forg-
gensee, zur Wieskirche und vorbei an 
den Königsschlössern und endeten in 
Füssen. Nachmittags brachten uns 
zwei Stadtführerinnen die Geschich-
te der Stadt am Lech nah. 

Der Mittwoch bot Freizeit oder die 
Möglichkeit, den Wochenmarkt in 
Wangen im Allgäu zu besuchen, 
einer der größten Märkte der Regi-
on. Am späten Nachmittag stand die 
hoteleigene Brauereiführung in Kiß-
legg auf dem Programm, bevor wir 
den Abend bei einem gemeinsamen 
Abendessen ausklingen ließen. Wie 
auch die anderen Tage verbrachten 
wir die lauen Sommerabende im ro-
mantischen Schlosspark Biergarten 
unter Jahrhunderte alten mächtigen 
Buchen. Am nächsten Morgen fuhren 
wir zum Bodensee. Auch hier lernten 
wir Neues über Lindau und seinen 
schönen Hafen. Nach einer kurzen 
Eis Pause, immerhin waren es knapp 
30°C, fuhren wir mit dem Schiff ins 
österreichische Bregenz und vorbei 
an der Festspielbühne. Nach einer 
kurzen Gondelfahrt auf den Bregen-
zer Hausberg „Pfänder“ bot sich uns 
ein traumhafter 360-Grad-Rundblick 
über das Alpenpanorama. 
Freitag hieß es dann schon Abschied 
nehmen und wir traten am Morgen 
die Rückreise nach Bad Münstereifel 
an, das wir jedoch wegen eines tech-
nischen Defekts am Bus, später als 
erwartet erreichten.
Die Mitreisenden freuen sich schon 
jetzt auf die Tour 2027.
J.H.

Wanderungen des Eifelvereins

OG Bad Münstereifel Felsen-
passagen und Traumaussichten 
- Runde von Nideggen/Brück
Sonntag, 5. Juli, 9:30 Uhr
Kontakt Walter Vilz, 02251 71950, 
0151 59829846
Von Brück wandern wir durch den 
Skulpturenpark Nideggen, weiter 
nach Abenden über die Bundsand-
steinroute Richtung Schmidter 
Wald, ein Teilstück Wildnis Trail 
nach Zerkall. 

ca. 17 km / ca. 5 Std. / ca. 510 Hm 
Anmeldung erforderlich
Ort: Den Treffpunkt erfahren Sie bei 
der Anmeldung

Bad Münstereifel Montags-
wanderung
Montag, 6. Juli, 14:30 Uhr

Kontakt: Kurverwaltung im Bahn-
hof, 02253 542244
Zum Start in die Woche unterwegs 

mit Wanderführerinen und Wander-
führern des Eifelvereins Bad Müns-
tereifel auf schönen Wanderwegen 
rund um die Stadt. 
Kostenbeitrag pro Person 2 Euro, 
mit Kurkarte frei
Ort: Vor dem Rathaus in Bad Müns-
tereifel, Marktstraße 13

Bad Münstereifel Montags-
wanderung
Montag, 13. Juli, 14:30 Uhr

Kontakt: Kurverwaltung im Bahn-
hof, 02253 542244
Zum Start in die Woche unterwegs 
mit Wanderführerinen und Wander-
führern des Eifelvereins Bad Müns-
tereifel auf schönen Wanderwegen 
rund um die Stadt. 
Kostenbeitrag pro Person 2 Euro, 
mit Kurkarte frei
Ort: 
Vor dem Rathaus in Bad Münster-
eifel, Marktstraße 13
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Hinweis der Stadt Bad Münstereifel auf öffentliche
Bekanntmachungen gemäß § 16 Abs. 1 der Hauptsatzung der Stadt Bad Münstereifel

Betriebsausschuss „Forstbetrieb“ der  
Stadt Bad Münstereifel

Die nachfolgenden Bekanntmachungen erfolgten am 23.06.2026 im Internet 
auf der Homepage der Stadt Bad Münstereifel unter: www.bad-muenstereifel.de
•	 Überleitungsbestimmungen für das Flurbereinigungsverfahren Veybach
Die nachfolgende Bekanntmachung erfolgte am 26.06.2026 im Internet auf 
der Homepage der Stadt Bad Münstereifel unter: www.bad-muenstereifel.de

•	 Sachstandsmitteilung im Flurbereinigungsverfahren Berg
•	 Feststellung des Jahresabschlusses und des Lageberichtes zum 31.12.2024 

des „Abwasserwerkes der Stadt Bad Münstereifel“
•	 Feststellung des Jahresabschlusses und des Lageberichtes zum 31.12.2024 

des „Wasserwerkes der Stadt Bad Münstereifel“

4. Sitzung des Betriebsaus-
schusses Forstbetrieb der Stadt 
Bad Münstereifel am
Mittwoch, den 08.07.2026, 
18:00 Uhr,
im Rats- und Bürgersaal.
Tagesordnung:
I. Öffentliche Sitzung
1.	 Feststellung der ordnungsge-

mäßen Bekanntmachung der 
Sitzung sowie der ordnungs-
gemäßen Einladung und Be-
schlussfähigkeit des Betriebs-
ausschusses Forstbetrieb

	 Erläuterung:
	 Hierzu wird auf § 6 i. V. m. § 20 

der Geschäftsordnung verwie-
sen.

2.	 Feststellung über den Eingang 
von Einwendungen gegen die 
Niederschrift über die Sitzung 
des Betriebsausschusses Forst-
betrieb vom 13.05.2026

	 Erläuterung:
	 Hierzu wird auf § 18 i. V. m. § 

20 der Geschäftsordnung ver-
wiesen.

3.	 Zwischenbericht zum 2. Quartal 

2026
4.	 Bestandsaufnahme der dringlich 

zu ertüchtigenden Wirtschafts-
wege

	 hier: Antrag der CDU-Fraktion 
vom 05.06.2026

	 Bestandsaufnahme der dringlich 
zu ertüchtigenden Wirtschafts-
wege

	 hier: Antrag der CDU-Fraktion 
vom 05.06.2026

5.	 Vergabe Hauen und Rücken 
2026

6.	 Anfragen und Mitteilungen

II. Nichtöffentliche Sitzung
1.	 Vergabe Hauen und Rücken 

2026
	 Hier: Zu beteiligende Firmen
2.	 FriedWald Entwicklung 2026
3.	 Anfragen und Mitteilungen
gez. David Rauch
(Vorsitzender)
Unter www.bad-muenstereifel.de/
rathaus-service/buergerservice/
sitzungsdienst finden Sie Infor-
mationen über den Rat und seine 
Ausschüsse, Sitzungstermine, Tages-
ordnungen und öffentliche Vorlagen.

Betriebsausschuss „Stadtwerke“
4. Sitzung des Betriebsausschus-
ses „Stadtwerke Bad Münster-
eifel“ am
Donnerstag, den 09.07.2026, 
18:00 Uhr,
im Rats- und Bürgersaal.
Tagesordnung:
I. Öffentliche Sitzung
1.	 Feststellung der ordnungsge-

mäßen Bekanntmachung der 
Sitzung sowie der ordnungsge-
mäßen Einladung und Beschluss-
fähigkeit des Betriebsausschus-

ses „Stadtwerke“
	 Erläuterung:
	 Hierzu wird auf § 6 i. V. m. § 20 

der Geschäftsordnung verwiesen.
2.	 Feststellung über den Eingang 

von Einwendungen gegen die 
Niederschrift über die Sitzung 
des Betriebsausschusses „Stadt-
werke“ vom 07.05.2026

	 Erläuterung:
	 Hierzu wird auf § 18 i. V. m. § 20 

der Geschäftsordnung verwiesen.
3.	 4. Änderungssatzung zur Ände-

rung der Wasserversorgungssat-
zung;

	 1. Änderung der Regelungen für 
die Standrohrvermietung

	 2. Ergänzung zur Nachprüfung 
von Hauswasserzählern

4.	 29. Satzung zur Änderung der 
Beitrags- und Gebührensatzung 
zur Wasserversorgungssatzung;

	 1) Anpassung der Verwaltungs-
gebühr für die Standrohrvermie-
tung

	 2) Änderung der Bezeichnung 

von Hauswasserzählern
5.	 Entsorgung von Abwässern aus 

Grundstücksentwässerungs-
anlagen (abflusslosen Gruben 
und Kleinkläranlagen) sowie der 
Transport von Klärschlamm aus 
den städtischen Kläranlagen

	 hier: Ausschreibung
6.	 Anfragen und Mitteilungen

6.1	 Zwischenbericht Stadt-
werke - Betriebs-

Fotsetzung auf der nächsten Seite
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Jubiläen und Verabschie-
dungen in den Ruhestand

Am 20. Juni wurde das Apothekenmuseum in Bad 
Münstereifel feierlich wiedereröffnet

Festliche Übergabe des neuen Festanhängers für Bad 
Münstereifel und Umgebung

zweig Abwasser zum 
30.06.2026

6.2	 Z w i s c h e n b e r i c h t 
Stadtwerke - Betriebs-
zweig Wasser - zum 
30.06.2026

II. Nichtöffentliche Sitzung
1.	 Entsorgung von Abwässern aus 

Grundstücksentwässerungsan-
lagen (abflusslosen Gruben und 
Kleinkläranlagen) sowie der 
Transport von Klärschlamm aus 

den städtischen Kläranlagen
	 hier: Ausschreibung
2.	 Anfragen und Mitteilungen
gez. Wilfried Schumacher
(Vorsitzender)
Unter www.bad-muenstereifel.de/

rathaus-service/buergerservice/
sitzungsdienst finden Sie Infor-
mationen über den Rat und seine 
Ausschüsse, Sitzungstermine, Ta-
gesordnungen und öffentliche 
Vorlagen.

Hintere Reihe (v.l.): Patricia Wilz, Josef Honert, Ernst Springer, 
Ulrich Esser, Bürgermeister Sebastian Glatzel Vordere Reihe (v.l.):, 
Elisabeth König, Ursula Simon, Günther Berschel, Elfriede Trimborn 
Foto: Mager/Stadt Bad Münstereifel

In einer kleinen Feierstunde am 
24.06.2026 ehrte Bürgermeister 
Sebastian Glatzel die nachfol-
genden Mitarbeitenden für ihre 
langjährige Tätigkeit im öffentli-
chen Dienst: Frau Ursula Simon 
(25 Jahre), Frau Elisabeth König 
(40 Jahre), Herr Günther Berschel 
(25 Jahre), Herr Ernst Springer (40 
Jahre).
In den wohlverdienten Ruhestand 

verabschiedet wurden Frau Elisa-
beth König, Frau Elfriede Trimborn, 
und Herr Josef Honert.
Bei einem gemeinsamen Frühstück 
wurde sich mit dem Bürgermeis-
ter und einigen Führungskräften, 
sowie der Gleichstellungsbeauf-
tragen, Frau Wilz, und dem Perso-
nalratsvorsitzenden, Herrn Esser, 
an manches Anekdötchen aus dem 
Arbeitsleben erinnert.

Apothekenmuseums begann mit 
einer Begrüßung im Josefshaus und 
einer anschließenden Präsentation, 
die Einblicke in die Entstehung, den 
Wiederaufbau und das Konzept des 
Museums gab. Im Anschluss führte 
ein gemeinsamer Weg die Gäste di-
rekt zum Apothekenmuseum, wo die 
feierliche Eröffnung stattfand.
Zur Eröffnung konnten zahlreiche 
Gäste begrüßt werden, darunter der 
stellvertretende Landrat Ralf Claßen 
(v.l.), Bürgermeister Sebastian Glat-
zel, die ehemaligen Eigentümer der 
Apotheke Theodor und Gertrudis 
Symann, der Vorsitzende des För-
dervereins Günther Kirchner sowie 
Dr. Roswitha Steinbrink von der 

Deutschen Stiftung Denkmalschutz 
und Marianne Thomann-Stahl von 
der NRW-Stiftung.
Die Wiedereröffnung des Apotheken-
museums ist ein besonderer Moment 
für die Stadt und ein weiterer wichti-
ger Beitrag zur Bewahrung und Ver-
mittlung der regionalen Geschichte. 
Besonders hervorzuheben ist dabei 
der große Einsatz zahlreicher ehren-
amtlicher Helferinnen und Helfer, die 
maßgeblich zur Wiedereröffnung 
beigetragen haben.
Das Apothekenmuseum ist ab sofort 
freitags bis sonntags von 14:00 bis 
17:00 Uhr geöffnet. Der Eintritt be-
trägt 3 Euro für Erwachsene und 1 
Euro für Kinder.

Nach sechs Jahren Schließung in-
folge der Corona-Pandemie und 
der Flutkatastrophe ist das Apo-

thekenmuseum nun endlich wieder 
geöffnet.
Die feierliche Wiedereröffnung des 

Mit der offiziellen Übergabe des 
neuen Festanhängers, an der auch 
Bürgermeister Sebastian Glatzel teil-
nahm, steht Schulen, Kindergärten 
und Vereinen in Bad Münstereifel 
und Umgebung ab sofort ein kos-
tenloses Angebot für ihre Veranstal-
tungen zur Verfügung.

Das Projekt konnte durch die Unter-
stützung zahlreicher Sponsoren aus 
dem Kreisgebiet sowie regionaler 
Unternehmen realisiert werden. Ihr 
Engagement trägt dazu bei, das Eh-
renamt zu stärken und die Durchfüh-
rung von Vereinsfesten, Schulfesten 
und weiteren Veranstaltungen zu 
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Jahrestag der Flutkatastrophe: Bad Münstereifel lädt 
zum Fest für alle Helfer und Bürger

erleichtern.
Der Festanhänger ist umfangreich 
ausgestattet und beinhaltet eine 
Theke, einen Gasgrill, sechs Stehti-
sche, einen Kühlschrank, vier Fest-
zeltgarnituren sowie ein Festzelt. 
Damit steht eine vielseitige Grund-

ausstattung für unterschiedlichste 
Veranstaltungen bereit.
Standort und Verleihstation:
bft-Tankstelle Kemmerich
Provinzialstraße 29
53902 Bad Münstereifel
Die Ausleihe ist für Schulen, Kin-

dergärten und Vereine kostenlos. 
Die Ausleihdauer beträgt bis zu 24 
Stunden.
Kontakt zur Verleihstation:
Telefon: 02257 958638
E-Mail: bft.kemmerich@t-online.de
Die Stadt Bad Münstereifel bedankt 

sich herzlich bei allen Sponsoren und 
Unterstützern, die dieses Projekt er-
möglicht haben. Mit ihrem Engage-
ment leisten sie einen wertvollen 
Beitrag zur Förderung des Ehrenamts 
und des gemeinschaftlichen Mitein-
anders in unserer Region.

Der Juli 2021 hat die Geschichte Bad 
Münstereifels massiv verändert. 
Auch in den Lebensgeschichten der 
meisten Betroffenen hat die Flut-
katastrophe ein wichtiges Kapitel 
geschrieben. Leid und Not waren 
allgegenwärtig. Aber die Menschen 
im Stadtgebiet haben in den folgen-
den Tagen eine Solidarität erlebt, die 
ihresgleichen sucht. Man ist nicht nur 
untereinander zusammengerückt, 
sondern es haben auch unzählige 
helfende Hände ihren Weg nach Bad 
Münstereifel gefunden. Diese Solida-
rität war in diesem Tag eine der wich-
tigsten Säulen, um den Betroffenen 
Mut zu machen und Optimismus zu 
schenken.
Fünf Jahre nach der Flutkatastrophe 
vom 14. Juli 2021 lädt die Stadt Bad 
Münstereifel unter dem Motto „Ge-
meinsam stark“ zu einem Fest für alle 
Bürgerinnen und Bürger, Helferinnen 
und Helfer, Unterstützerinnen und 

Unterstützer auf den Klosterplatz 
ein. Mit diesem Fest möchte die Stadt 
allen danken, die mit ihrem unermüd-
lichen Einsatz, ihrer Hilfsbereitschaft 
und ihrem Engagement zur Bewäl-
tigung der Folgen der Katastrophe 
beigetragen haben. 
Das Helferfest steht im Zeichen von 
Zusammenhalt, Dankbarkeit und ge-
lebter Solidarität.
Das Bühnenprogramm wird von 
Bürgermeister Sebastian Glatzel und 
Moderatorin Manuela Klein (WDR) 
eröffnet. Als Gäste werden unter an-
derem Ina Scharrenbach (Ministerin 
für Heimat, Kommunales, Bau und 
Digitalisierung NRW), Markus Ramers 
(Landrat), Detlef Seif (MdB) und Klaus 
Voussem (MdL) erwartet. Im Rahmen 
einer Podiumsdiskussion werden 
Bürgermeister Sebastian Glatzel und 
verschiedene Gäste sich dem Thema 
Hochwasserschutz widmen. 
Vor allem wird auf der Bühne aber die 

Musik im Mittelpunkt stehen. Neben 
heimischen Kräfte wie der Chor „Al-
legro Vivace“, der Mutscheider Ge-
sangsverein Eifelklang und die Blas-
kapelle „Brassanova“ werden
Marie (RTL „Supertalent“), Ex-“Räu-
ber“-Sänger Torben Klein, die Bands 
„Bel Air“ (Gewinner Närrischer Os-
car), „Fiasko“ und die „Domstürmer“ 
aufspielen.
Außerdem wird es die Gelegenheit 
zu vielen Gesprächen bei Getränken 

und Speisen geben. Verschiedene 
Informationsstände runden das An-
gebot ab.
Unterstützt wird die Stadt Bad Müns-
tereifel von RPR1 als Medienpartner, 
dem City Outlet Bad Münstereifel so-
wie zahlreichen lokalen Vereinen und 
Institutionen, darunter die Bürgerstif-
tung Bad Münstereifel, Artists&Event-
s4u, Psychosoziale Hilfe Bad Münster-
eifel, THW Euskirchen, Bundeswehr 
Mechernich und Johanniter Swisttal.

Ende: Informationen aus dem Rathaus

Die letzten Vorbereitungen für das Fest organisieren derzeit Lisa Eckardt, 
Stephanie Schmitz und Bürgermeister Sebastian Glatzel. Foto: Mager/Stadt 
Bad Münstereifel
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Aus der Arbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünen

„Grüne Stunde“ in Bad Münstereifel
Sprechstunde der Grünen jeden ersten Samstag im Monat im Tee- & Kaffeehaus

Für den persönlichen Kontakt mit 
den Bürgerinnen und Bürgern 
bieten die Grünen in Bad Müns-
tereifel regelmäßige Treffen im 
Kaffee- & Teehaus in der Werther 
Straße Nr. 40 am ersten Samstag 
im Monat an.
Bei der „Grünen Stunde“ stehen 
aktive Grüne für ein angeregtes 
Gespräch, für Zuhören, Kritik und 

Lob oder einfach nur für einen 
Plausch zur Verfügung. Alle The-
men sind möglich: Klima-, Um-
welt-, Tier- und Naturschutz, Prob-
leme mit Ämtern, Alltagssorgen... 
Es geht um einen konstruktiven 
Austausch von Meinungen, Ideen 
und Anregungen.
Der letzte Termin vor den Som-

merferien ist am

Samstag, 4. Juli 2026
von 14 bis 15 Uhr
Wir Grünen wollen auch abseits 
der Wahlen ein „offenes Ohr“ für 
unsere Mitbürger haben. Außer-
halb der persönlichen Gesprächs-
termine kann man uns auch immer 
eine Mail schreiben unter info@
gruene-muenstereifel.de
Um in unserem netten Team mit-

zumachen, muss man übrigens 
nicht Mitglied bei den Grünen 
sein, sondern sich vor allem mit 
Herz und Hand für unsere schöne 
Stadt und ihre Zukunft einsetzen 
wollen.
Weiteres und Aktuelles auf der 
Website www.gruene-bad-mu-
enstereifel.de.

Chavva Schneider

Ende: Aus der Arbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünen

Aus der Arbeit der Parteien SPD

Besondere Ehrung in der SPD Bad Münstereifel
Alois Stolz feiert 60 Jahre Mitgliedschaft

Der SPD Ortsverein Bad Münstereifel 
hatte eine besondere Ehrung. Bei 
einem Überraschungsbesuch wurde 
Alois Stolz für seine Treue und Mit-

arbeit in der Partei geehrt. Der Vor-
sitzende des Ortsvereins Rolf Winter 
sowie Kassierer Rainer Waasem be-

glückwünschten Alois Stolz zu 60 
Jahren Mitgliedschaft. Alois Stolz ist 
im Juni 1966 in die Partei in Köln ein-
getreten und war lange Zeit Ortsver-

einsvorsitzender und auch Mitglied in 
verschiedenen Ausschüssen der Stadt 
Bad Münstereifel. Er nimmt weiterhin 
rege am Parteigeschehen teil.

Tenzin Naktsang 

Ende: Aus der Arbeit der Parteien SPD

Einladung zur Gründungsversammlung der Karnevals-
gesellschaft Mutscheid 1973 e. V.
Seit mehr als fünfzig Jahren gehört 
der Karneval zum festen Bestandteil 
der Dörfer in der Mutscheid. Was 
im Jahr 1973 als Gemeinschaft-
vorhaben der Mutscheider Vereine 
begann, soll nun auf ein solides or-
ganisatorisches Fundament gestellt 
werden. Zu diesem Zweck lädt ein 
Initiativkreis aus bereits seit vielen 
Jahren engagierter Karnevalisten 
alle Freunde des rheinischen Froh-

sinns herzlich zur Gründungs-
versammlung des Vereins Kar-
nevalsgesellschaft Mutscheid 
1973 e. V. ein.
Termin der Gründungsver-
sammlung:
Datum: Samstag, 11. Juli
Uhrzeit: 18 Uhr
Ort: Gaststätte Prinz, Mutscheid
Der Karneval in unserem Ort blickt 
auf eine lebendige Geschichte 

zurück. Über Jahrzehnte hinweg 
haben Generationen von Jecken 
gemeinsam gefeiert, Züge und 
Sitzungen organisiert und unver-
gessliche Momente geschaffen. 
Doch damit diese Tradition auch für 
kommende Generationen gesichert 
bleibt, ist es an der Zeit, einen ein-
getragenen Verein mit klaren Ver-
antwortlichkeiten zu gründen.
Die Gründungsversammlung ist of-

fen für alle, die den Karneval in der 
Mutscheid mitgestalten möchten. 
Egal ob langjährige Aktive, junge 
Nachwuchsnarren oder bisher stille 
Sympathisanten. Jede Stimme zählt, 
denn der neue Verein soll von An-
fang an auf einer breiten Basis 
stehen.
Wir freuen uns auf hoffentlich zahl-
reiche engagierte Mitgründerinnen 
und Mitgründer.
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Sommerkonzert der Musikschule Euskirchen

Wasserentnahme wird eingeschränkt 

Übergabe des Präsidentenam-
tes des LC Bonn-Rhenobacum 

Karsten Logemann legt Amtskette symbo-
lisch an 

Die Musikschule Euskirchen lädt für 
Samstag, 4. Juli, 17 Uhr, zu ihrem 
Sommerkonzert in den „Wohnraum“ 
in der Alten Tuchfabrik, Josef-Ruhr-

Straße 30 ein. Schülerinnen und 
Schüler verschiedener Altersgruppen 
präsentieren ein abwechslungsrei-
ches Programm. Mit dabei sind die 

Musikalische Früherziehung, die 
Blechbläser, ein Violinquartett, das 
Blockflöten-, das Querflöten- und 
das Celloensemble, die Tanzklasse, 

eine Preisträgerin des Wettbewerbs 
„Jugend musiziert“ und das Jugend-
orchester. Der Eintritt ist frei. www.
musikschule-euskirchen.de 

Kreisverwaltung bittet um Mit-
hilfe beim Schutz der Gewässer 
Wegen der anhaltend niedrigen 
Wasserstände dürfen Bürgerinnen 
und Bürger im Kreis Euskirchen 
ab sofort nur noch sehr einge-
schränkt Wasser aus Bächen und 
anderen Gewässern entnehmen. 
Die Kreisverwaltung hat dazu eine 
Allgemeinverfügung erlassen. 
Verboten ist es, Wasser mit fahr-
baren Behältern und Pumpen o.ä. 
zu entnehmen. 
Weiterhin erlaubt bleibt das 

Schöpfen mit einfachen Hand-
gefäßen, zum Beispiel mit einer 
Gießkanne oder einem Eimer. 
Auch Wasser zum Tränken von 
Vieh darf weiterhin entnommen 
werden. 
Hintergrund ist die angespannte 
Lage in vielen Fließgewässern im 
Kreisgebiet. 
Durch das niederschlagsarme 
Frühjahr und den bislang trocke-
nen Sommer führen viele Bäche 
und Flüsse deutlich weniger Was-
ser als üblich. Auch die Regenfälle 

der vergangenen Wochen haben 
daran nicht genug geändert. 
Gerade bei niedrigen Wasser-
ständen kann jede zusätzliche 
Entnahme die Situation für Tiere 
und Pflanzen verschärfen. 
Fische, Kleintiere und Wasser-
pflanzen sind auf ausreichend 
Wasser und stabile Lebensräume 
angewiesen. Mit der Regelung 
sollen die Gewässer geschützt 
und weitere Schäden vermieden 
werden. 
Die Allgemeinverfügung gilt bis 

einschließlich 30. September. Soll-
te sich die Lage vorher deutlich 
verbessern, kann sie früher auf-
gehoben werden. 
Die Kreisverwaltung Euskirchen 
bittet alle Bürgerinnen und Bür-
ger um Verständnis und Unter-
stützung. 
Wer auf unnötige Wasserent-
nahmen verzichtet, hilft mit, die 
heimischen Bäche und Flüsse zu 
schützen. 
www.kreis-euskirchen.de/aktuel-
les/bekanntmachungen

Zum 1. Juli wechselt in der größten 
Service-Organisation der Welt Lions-
International und somit in allen 
Clubs auf allen Kontinenten das Eh-
renamt des Präsidenten. So übergab 
für den in Rheinbach beheimateten 
Lions-Club Bonn-Rhenobacum der 
amtierende Präsident Alexander Kir-
fel am 21. Juni die Amtskette an sei-
nen Nachfolger Karsten Logemann. 
Auf seine Amtszeit blickend unter-
strich Alexander Kirfel das positive 
und erfolgreiche Wirken des Clubs. 
Er dankte allen Mitgliedern der 
„Lions-Familie“ für deren hohes 
Engagement. Dabei betonte er, 
dass die drei Hauptaktivitäten - das 
Klassische Konzert im November, 
gefolgt vom Weihnachtsmarkt zum 
Jahresende und dem Frühschoppen 
im März - fest im Lions-Kalender ver-
ankert sind. Diesen Worten folgte ein 
besonderer Dank an die Bewohner 
der Städte Meckenheim und Rhein-

bach sowie der Gemeinde Swisttal, 
die seit Jahrzehnten dem Club die 
Treue halten und ohne deren Teil-
nahme keine Erlöse zum Wohl von 
Jugendlichen und Bedürftigen erzielt 
worden wären. 
Abschließend betonte der zukünftige 
Präsident Karsten Logemann, dass 
er seiner fordernden Amtszeit mit 
Spannung entgegensieht. Unter-
stützt wird er durch seinen Vorstand, 
der sich aus Erfahrung und frischen 
Ideen zusammensetzt. So erwei-
tert der Club in den kommenden 
Monaten sein kulturelles Angebot 
mit kleineren Veranstaltungen und 
verbessert intern die digitale Zusam-
menarbeit. 
International lautet das Motto „We 
serve“, dem sich der LC Bonn-Rhe-
nobacum für seine Region zutiefst 
verpflichtet fühlt.
Text: Hubertus Frieling, LC Bonn-
Rhenobacum
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Geschichtenwanderung für Kinder
Familienwanderung der Eifeljugend Rheinbach mit Rheinbach liest e.V.

Schüler radeln nach Verdun
Radtour als Plädoyer für Frieden und Völkerverständigung

Radsportkreisel in Bastogne
Chini in Belgien

Zum dritten Mal organisierte der 
Verein „Partnerschaft des Friedens 
Rheinbach / Douaumont-Vaux“ eine 
Pfingstradtour nach Verdun. Unter 
der erfahrenen Leitung von Marcus 
Bierlein und Stefan Raetz fuhren 9 
Jugendliche, begleitet von Erwachse-
nen, mit dem Rad nach Douaumont-
Vaux und Verdun. Am Vortrag wurde 
mit einem Festakt die Gedenkplatte 
der Beinhaus-Stiftung mit dem Pflas-
terstein auf dem Helmut Kohl und 
Francois Mitterrand sich vor dem 
Beinhaus in Douaumont die Hand 
reichten in Rheinbach vor dem Him-
meroder Hof verlegt. Von dort ging 
es in drei Etappen von bis zu 116 
km auf die 280 km lange Reise. Be-
gleitet wurden die Radfahrer von 
einem Versorgungsteam, das die 
Teilnehmer in den Pausen bestens 
verköstigte und für den Rücktrans-
port sorgte. Die Schüler kamen aus 
allen dreien Rheinbacher weiter-

führenden Schulen und meisterten 
die Strecken mit Bravour. Das gute 
Wetter tat sein Übriges dazu. In Dou-
aumont-Vaux wurde die Gruppe von 
Bürgermeister Armand Falque, der 
die Fahrt im Catering-Team beglei-
tete, sowie Olivier Gerard, Direktor 
des Beinhauses und einem Großteil 
der 80 Einwohner mit einem groß-
artigen Barbecue begrüßt. Besucht 
wurde das Beinhaus in Douaumont. 
Hier gedenken, wie eine Inschrift 
es dort festhält, Rheinbach und 
Douaumont-Vaux gemeinsam ihrer 
Gefallenen. Eine besondere Ehre, 
die dort nur Rheinbach erfährt. Ein 
weiteres besonderes Erlebnis war 
die Einfahrt mit VR-Brille in die Zi-
tadelle von Verdun. Hier wurden die 
Jugendlichen virtuelle Zeitzeugen 
der Geschehnisse dort im Ersten 
Weltkrieg. Stefan Raetz, Vorsitzen-
der des Vereins: „Das Abstrampeln 
in den Pfingstferien ist ein klares 

Bekenntnis der Schüler für Frieden 
und Völkerverständigung“. Vom 26. 
bis 28. Juni organisiert der Verein 
eine Bürgerfahrt mit dem Bus nach 
Verdun, bei der noch wenige Plät-
ze frei sind. Im Juli und November 
stehen dann die nächsten Schüler-

Vor dem Beinhaus in Douaumont

fahrten mit jeweils 45 Schülern auf 
dem Programm. Stefan Raetz: „Eine 
lebendige Partnerschaft, die es sich 
zum Ziel gesetzt hat durch das Erleb-
te in Verdun den Friedensgedanken 
für die Zukunft bei den Jugendlichen 
hochzuhalten“.

Am ersten Feriensamstag, 18. Juli, 
veranstalten der Eifelverein gemein-
sam mit Rheinbach liest e.V. erstmals 
wieder eine Geschichtenwanderung 
im Merzbacher Wald für Familien 
mit Kindern zwischen fünf und 
zehn Jahren.
Die Idee ist einfach und schön. 

Ein kleine Familienwanderung im 
Merzbacher Wald wird garniert mit 
unterhaltsamen Kostproben aus der 
Kinderliteratur von Otfried Preußler 
bis Astrid Lindgren. Es geht an den 
Vorlesehaltepunkten um Bäume, Tie-
re und andere Waldbewohner. Mit 
viel Fantasie und Bewegung wird die 

Wanderung zu einem besonderen Er-
lebnis für junge Natur- und Bücher-
freunde. Für eine kleine Stärkung 
und am Ziel - dem Lesegarten von 
Familie Stockmann in Neukirchen - 
ist gesorgt.
Treff- und Startpunkt ist am 18. Juli 
um 16 Uhr der Wanderparkplatz 

vor Merzbach. Die Rückkehr ist ge-
gen 19 Uhr geplant. Die Kosten pro 
Familie betragen 15 Euro (Mitglieder 
der Vereine 10 Euro). Anmeldungen 
werden bis 10. Juli bei der Wander-
wartin Claudia Kleinfeld unter der 
Emailadresse claudia@eifel-53359.
de entgegengenommen.
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Die ersten drei Touren des ADFC Meckenheim im Juli

Meckikids werden zu kleinen Lebensrettern
Erste-Hilfe-Kurs bei den Maltesern

1. Eine schöne Samstagtour am 4. 
Juli um 19 Uhr: Auf nach Zülpich
Wir fahren vom Bahnhof durch die 
Felder, vorbei an Rheinbachund nord-
östlich an der Stadtgrenze von Eus-
kirchen vorbei, bis zu unserem Ziel 
in Zülpich. In Zülpich wollen wir ein-
kehren. Nach der Stärkung fahren wir, 
auf anderen Wegen, mehr westlich 
Richtung Euskirchen, ein Stück durch 
Euskirchen hindurch und wieder zu-
rück nach Meckenheim.
Tourlänge; ca 72 km. Treffpunkt: 10 
Uhr, am Bahnhof in Meckenheim 
Gäste sind herzlich eingeladen mit-
zufahren, sie werden um einen Bei-
trag von 4 Euro gebeten. Nähere Info: 

Tourenleiter ist Herr Torsten Herzog 
Tel.: 02225 8368621
2. unsere beliebte Feierabendtour 
am 7. Juli ab 18 Uhr
Wir fahren gemütlich rund um Me-
ckenheim, während oder nach der 
Tour wird nach Absprache eingekehrt. 
Der Streckenverlauf richtet sich nach 
der Wetterlage und dem Zustand der 
Wege.
Tourlänge; ca. 25 km. Treffpunkt: 18 
Uhr, am Rathaus in Meckenheim. 
Gäste sind herzlich eingeladen mit-
zufahren, sie werden um einen Bei-
trag von 2 Euro gebeten. Nähere Info: 
Tourenleiter ist Herr Olaf von Röder 
Tel.: +4915221986099

3. Eine Mittwochtour am 8. Juli ab 
11 Uhr: Ins Quellgebiet der Swist
Wir fahren über Ersdorf mit längerem 
Anstieg bis auf ca. 420 m Höhe Rich-
tung Todenfeld nach Hilberath. 
Dort ist eine Einkehr in der Alten 
Scheune geplant. Im Anschluss geht 
es ins Quellgebiet des Swistbaches 
unterhalb von Kalenborn. Zurück 
geht es dann über Kalenborn, Esch, 
Vettelhoven und Eckendorf nach Me-
ckenheim. 
Durch das ständige Bergauf und 
Bergab (ca. 300 Höhenmeter) 
eher für fitte Radler und Pede-
lec-Fahrer geeignet.
Tourlänge; ca. 40 km. Treffpunkt: 11 

Uhr, am Rathaus in Meckenheim. 
Gäste sind herzlich eingeladen mit-
zufahren, sie werden um einen Bei-
trag von 3 Euro gebeten. Nähere Info: 
Tourenleiter ist Herr Franz Schawo 
Tel.: 015906439436
Für alle Touren des ADFC Mecken-
heim gilt: Mitglieder des ADFC und 
Inhaber einer Ehrenamtskarte der 
Stadt Meckenheim nehmen kosten-
los teil,
Weitere Informationen zu den Tou-
ren und Terminen der Ortsgruppe 
Meckenheim des ADFC finden Sie 
unter https://touren-termine.adfc.de 
(Suche „Meckenheim“, Umkreis (km): 
einschränken).

Meckikids im Rettungsfahrzeug
Meckikids im Einsatz

Mit viel Neugier, Spaß und gro-
ßem Engagement haben Kinder 
im Alter von neun bis elf Jahren 
am Erste-Hilfe-Kurs der Meckikids 
bei den Maltesern teilgenommen. 
Zwei Stunden lang drehte sich al-
les um die Frage: 	
„Was kann ich tun, wenn jemand 
Hilfe braucht?“
Der ausgebildete Malteser-Aus-
bilder vermittelte den Kindern 
Schritt für Schritt grundlegende 
Erste-Hilfe-Maßnahmen - selbst-

verständlich kindgerecht und zum 
Mitmachen. 	
Zunächst lernten die Meckikids, 
wie man ein Pflaster richtig klebt: 
Wo muss die Wunde sauber ge-
macht werden, wie berührt man 
die Klebefläche nicht und warum 
ist Hygiene dabei so wichtig? 	
Danach ging es an Verbände: 	
Vom Fingerverband bis zum Ver-
band am Arm übten die Kinder an-
einander, wie man richtig wickelt 
und knotenfrei fixiert.

Ein besonderes Highlight war das 
Üben der stabilen Seitenlage. In 
kleinen Gruppen probierten die 
Meckikids aus, wie man eine be-
wusstlose Person vorsichtig auf 
die Seite dreht, damit sie besser 
atmen kann. Dabei wurde nicht 
nur Technik vermittelt, sondern 
auch Sicherheit: 	
Die Kinder erfuhren, dass man als 
Ersthelfer nichts „falsch“ macht, 
wenn man helfen will - das Wich-
tigste ist, überhaupt aktiv zu wer-
den und den Notruf zu wählen.

Zum krönenden Abschluss warte-
te auf die jungen Teilnehmenden 
die „Sahnehaube“ des Kurses: ein 
ausgiebiger Blick in das Malteser-
Rettungsfahrzeug. 	
Die Kinder durften das Fahrzeug 
von innen und außen inspizieren, 
neugierige Fragen stellen und ent-
decken, welche medizinischen Ge-
räte im Einsatz sind. 		
So bekamen sie einen Eindruck 
davon, wie professionelle Hilfe 
aussieht, wenn der Rettungs-
dienst anrückt.
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Meister der Vielseitigkeit
Tanzpaar Bartsch startet bei den Senioren 
der C Standard

Schützenfest Euskirchen 2026
Drei Tage für Glaube, Sitte und Heimat

Vera und Uwe Bartsch. Foto: Enya Bartsch

Ein Jahr ist nun vergangen, seit Vera 
und Uwe Bartsch ihre Tanzsport-
karriere bei den Senioren Standard 
starteten. Von Leidenschaft und 
aufmerksamem Trainingsfleiß ge-
tragen sind sie nun nach 16 erfol-
reichen Wettkämpfen von der D in 
die C-Klasse aufgestiegen. Ort des 
Geschehens war das Traditionstur-
nier „Tanzen im Dreiländereck“ in 
Aachen. Vera und Uwe sind fleißige 
Doppelstarter. Sie tanzen auch gerne 
bei den Senioren III noch mit und 
erreichen hier die gleichen guten 
Ergebnisse. So brachte der Start bei 
den Sen. III D am 13. Juni die noch 
fehlenden zwei Punkte für den Auf-
stieg auf die Waage. Keine Frage 
also, dass sie noch am gleichen Tag 
ihren ersten Start bei den Sen. IV 
absolvierten. Ergebnis: 2. Platz von 
acht gestarteten Paaren. Nach den 

jüngsten Änderungen im Reglement 
sind ab der C-Klasse alle fünf Tänze 
zu zeigen. Das war eine große He-
rausforderung, die gut gemeistert 
wurde. Frühere Regelungen sahen 
das vollständige Programm mit dem 
Wiener Walzer und dem Slowfox erst 
ab der Leistungsklasse B vor. Die hin-
führenden Klassen C bis A erlauben 
nun eine noch bessere Vorbereitung 
auf die Anforderungen der Sonder-
klasse, die von allen ambitionierten 
Tanzsportlern angestrebt wird. Vera 
und Uwe Bartsch sind Mitglieder der 
TSA Mythos im Sportverein 1930 
Frauenberg und werden hier von 
S-Klasse-Tänzer Heinrich Schmitz 
ausgebildet und betreut.
Heinrich Schmitz
Abt.-Leiter TSA Mythos im SVF, Eus-
kirchen
www.sv-frauenberg.de/Tanzsport

Mit einem abwechslungsreichen 
Programm, zahlreichen Besu-
chern und bester Stimmung ging 
das Schützenfest 2026 in Euskir-
chen erfolgreich zu Ende. Vom 4. 
bis zum 7. Juni feierten Schützen 
sowie Gäste aus der Region ge-

meinsam ein Fest, aus Tradition 
und Geselligkeit.
Ein besonderer Moment des Fe-
stes war die Ermittlung der neuen 
Würdenträger für das Schützen-
jahr 2027. Beim traditionellen 
Königsschießen an Fronleichnam 

konnten sich folgende Schützen 
durchsetzen:
Schülerprinz: Ben Kürschgen (23. 
Schuss)
Jungschützenprinzessin: Alina 
Wichterich (25. Schuss)
Schützenliesel: Jennifer Heske 
(48. Schuss)
Bürgerkönigin: Sabrina Grauen-
horst (79. Schuss)
Schützenkönig: Ralf Krämer (30. 
Schuss)
Die neuen Majestäten wurden 
von den Anwesenden mit großem 
Beifall gefeiert. Sie werden den 
Verein und die Schützenfamilie 
im Schützenjahr 2027 repräsen-
tieren.
Am Samstagabend zeigte sich, 
dass sich echte Schützenfest-
freunde von schlechtem Wetter 
nicht abschrecken lassen. Trotz 

wiederkehrender Regenschauer 
herrschte bei der großen Tanz-
Party ausgelassene Stimmung. 
Die Besucher feierten bis in die 
Nacht, tanzten zu mitreißender 
Musik und sorgten für eine her-
vorragend gefülltes Festzelt.
Der Sonntag stand ganz im Zei-
chen der Tradition. Bei bestem 
Sommerwetter zog der festliche 
Schützenumzug durch die Innen-
stadt von Euskirchen. Die musika-
lische Begleitung und die festliche 
Stimmung machten den Umzug 
erneut zu einem Höhepunkt des 
Schützenfestes.
Das Schützenfest 2026 hat ein-
mal mehr gezeigt, welchen hohen 
Stellenwert Brauchtum, Gemein-
schaft und Zusammenhalt die Eus-
kirchener Vereine besitzen.
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Wie KI und Digitalisierung den Arbeitsmarkt verändern
Wenn Technologien ganze Arbeits-
abläufe neu ordnen, verändert sich 
auch das Selbstverständnis vieler Be-
schäftigter. Die Digitalisierung hat 
diese Entwicklung angestoßen und 
künstliche Intelligenz verstärkt sie. 
Sie dringt in Bereiche vor, die frü-
her als rein menschlich galten. Viele 
Arbeitnehmer erleben diese Dynamik 
zugleich als Chance und als Unsi-
cherheit. Denn KI kann entlasten, 
aber auch infrage stellen, welche 
Fähigkeiten künftig wirklich zählen.
Was sich im Arbeitsalltag ver-
ändert
In vielen Berufen wandeln sich die 
Aufgaben spürbar. Routinearbeiten, 
die früher Zeit kosteten, werden zu-
nehmend automatisiert. Das eröff-
net neue Freiräume für kreative oder 
komplexere Tätigkeiten. Mitarbeiten-
de können sich stärker auf Aufgaben 
konzentrieren, die Urteilsvermögen, 
Erfahrung oder Empathie verlangen. 
Gleichzeitig verlangen die digitalen 
Werkzeuge neue Kompetenzen. 
Technisches Grundverständnis wird 
immer wichtiger, ebenso die Fähig-
keit, sich flexibel auf neue Abläufe 
einzustellen. Fachleute beobachten, 
dass sich klassische Berufsprofile 
auflösen, ändern und neue Rollen 
entstehen. Viele Beschäftigte müs-

sen daher häufiger lernen, sich wei-
terbilden und flexibel bleiben.
Chancen und Herausforderun-
gen für Arbeitnehmer
Durch KI entstehen neue Möglich-
keiten, Arbeitsprozesse zu vereinfa-
chen und den eigenen Arbeitsplatz 
produktiver zu gestalten. Digitale 
Assistenten können Wissen schnel-
ler zugänglich machen oder Auf-
gaben strukturieren. Das kann den 
Arbeitsalltag entlasten und zu mehr 
Gestaltungsfreiheit führen. Gleich-
zeitig wachsen die Erwartungen. 
Mitarbeitende müssen bereit sein, 
technische Werkzeuge sinnvoll ein-
zusetzen und sich auf veränderte 
Rollen einzulassen. Manche emp-
finden das als Bereicherung, Andere 
als Druck. Forschungsteams weisen 
darauf hin, dass KI zwar Tätigkeiten 
verändert, die Verantwortung für 
Entscheidungen aber häufig beim 
Menschen bleibt. Das führt zu neu-
en Abstimmungsprozessen und ver-
langt klare Aufgabenverteilungen. 
Auch Fragen nach Qualifizierung, 
Weiterbildung und persönlicher 
Orientierung werden zentraler. Wer 
versteht, wie digitale Systeme funk-
tionieren, kann die eigene Rolle eher 
stärken. Wer sich davon abgehängt 
fühlt, erlebt die Entwicklung als He-

rausforderung.
Wie Beschäftigte sich orientie-
ren können
Für Arbeitnehmer bedeutet die 
rasante technische Entwicklung 
vor allem eines: neugierig bleiben. 
Fachleute empfehlen, offen für neue 
Werkzeuge zu sein und sich mit 
grundlegenden Funktionsweisen 
von KI vertraut zu machen. Auch der 
Austausch im Team oder mit Kolle-
ginnen und Kollegen kann helfen, 

eigene Erfahrungen zu reflektieren 
und Unsicherheiten abzubauen. 
Weiterbildung wird zu einem lang-
fristigen Begleiter des Berufslebens 
und viele Einrichtungen unterstüt-
zen diesen Weg mit praxisnahen 
Angeboten. Am Ende entsteht ein 
Arbeitsmarkt, der sich ständig wei-
terentwickelt und den Beschäftigten 
neue Perspektiven eröffnet, wenn sie 
bereit sind, ihren Platz darin aktiv 
mitzugestalten.
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Die nächste Ausgabe erscheint am: 
Freitag, 10. Juli 2026

Annahmeschluss ist am:
02.07.2026 um 10 Uhr

Gesuche
Kaufgesuch

Frau Stefan kauft:
Pelze, Lederjacken, Schreib-, Näh-
maschinen, Abendgarderobe, Por-
zellan, Zinn, Krüge, Trachten, Ta-
schen, Uhren, Münzen, Schmuck, 
Zahngold, Silberbesteck, Bilder, 
Ölgemälde, Bernstein, Hirschge-
weihe, seriöse Kaufabwicklung. Tel.: 
0177/4278838, Mo-So, 9-20 Uhr.
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Freitag, 3. Juli 
	 Adler-Apotheke
	 Bahnstraße 31, 53894 Mechernich, 02443 901009
Samstag, 4. Juli 
	 Bahnhof-Apotheke
	 Kölner Straße 7, 53902 Bad Münstereifel, 02253 8480
Sonntag, 5. Juli 
	 Apotheke am Bahnhof
	 Veybachstraße 18, 53879 Euskirchen, 02251 2019
Montag, 6. Juli 
	 Lambertus Apotheke Michael und Verena Lülsdorff OHG
	 Euskirchener Straße 38, 53947 Nettersheim, 02440 9599880
Dienstag, 7. Juli 
	 Post-Apotheke
	 Oststraße 1-5, 53879 Euskirchen, 02251 779660
Mittwoch, 8. Juli 
	 Hubertus-Apotheke
	 Steinfelder Straße 8a, 53947 Nettersheim, 02486 911080
Donnerstag, 9. Juli 
	 Rathaus-Apotheke
	 Rathausplatz 4, 53945 Blankenheim, 02449 8444
Freitag, 10. Juli 
	 Apotheke am Kreiskrankenhaus
	 Stiftsweg 17, 53894 Mechernich, 02443 904904

Tierarzt-Notdienste im 
Kreis Euskirchen
Samstag, 4. Juli 
	 Tierarztpraxis Dr. Hüls-

mann/ Dr. Unland 
	 Kommern, 02443 6638 
	 ab 13 Uhr Tierarztpraxis 

Hartung 
	 Schleiden, 02445 852191 
Sonntag, 5. Juli 
	 Tierarztpraxis Stieglitz 
	 Nettersheim, 02486 911 411

Samstag, 11. Juli 
	 Tierarztpraxis Braßeler-

Lahsberg 
	 Mechernich, 02484 9186793
Sonntag, 12. Juli 
	 Tierarztpraxis Kannengie-

ßer 
	 Kall, 02441 1793
www.tieraerzte-kreis-euskirchen.
de/alle-notdienste

Samstag, 11. Juli 
	 Kolping-Apotheke
	 Kolpingstraße 3, 53894 Mechernich, 02443 2454
Sonntag, 12. Juli 
	 Linden-Apotheke
	 Zum Markt 1, 53894 Mechernich, 02443 4220
Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Alle Angaben ohne Gewähr
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Infoabend der Kreisjägerschaft Euskirchen e. V.

Jakobustag im Kölner Dom 
Mit Pilgermesse, Segen am Drei-Königen-Schrein und anschließendem Brauhaus-Besuch

Reisen ins Geschichtenland
Vorlesestunde für Kinder

Ein Höhepunkt in unserem Sommer-
programm ist, so die Jakobusfreun-
de Euskirchen, das Jakobusfest am 
Samstag, 25. Juli, im Kölner Dom. 
Es beginnt um 18:30 Uhr, mit einer 
Pilgermesse mit anschließendem 
Segen am Drei-Königen-Schrein 
und der Segnung mitgebrachter 

Pilgermuscheln. 
Der ab dem 1. Juli geltende Ein-
trittspreis von 12 Euro für den 
Dombesuch wird von den Teil-
nehmerinnen und Teilnehmern an 
der Pilgermesse nicht erhoben. Sie 
haben kostenfreien Zutritt, der über 
das Nordquerhaus (Zugang von der 

Hauptbahnhofseite) erfolgt. Der 
Abend endet mit einer Einkehr im 
FRÜH, einem traditionellen Brau-
haus in der Nähe des Doms. Für 
eine Platzreservierung im Brauhaus 
ist eine Anmeldung, spätestens bis 
zum 15. Juli, bei der Geschäftsstel-
le der Jakobusfreunde per E-Mail 

(hans-juergen.j.sauer@t-online) 
oder telefonisch (02251 4208) er-
forderlich. Für die Anreise nach Köln 
(und die spätere Rückfahrt) wird die 
Fahrt mit der Deutschen Bahn ab 
Bahnhof Euskirchen empfohlen. 
Weitere Informationen: www.jako-
busfreunde-euskirchen.de

Rheinbach - Die Öffentliche Büche-
rei St. Martin Rheinbach, Lindenplatz 
lädt im Juli wieder alle Kinder im Al-
ter von vier bis sieben Jahren zu den 
beliebten Vorlesestunden ein. Unter 
dem Motto „Reisen ins Geschich-
tenland“ nimmt ein geschulter Vor-
lesepate die kleinen Zuhörer jeweils 
donnerstags um 16:30 Uhr mit in 
die gemütliche Kinderecke. Der Ein-
tritt ist frei.
Das Programm im Überblick
•	 2. Juli: Betriebsausflug - es fin-

det kein Vorlesen statt.
•	 9. Juli: „Mahlzeit!“ von La-

rysa Maliush
	 Wolf Grauschnauz findet das 

winzige Häschen Knuffel. Eigent-
lich fressen Wölfe Häschen, doch 
dieses ist viel zu niedlich. Grau-
schnauz beschließt, es nach 
Hause zu bringen - auch weil 
ihm dort ein großes Abendessen 
winkt.

•	 16. Juli: „Julian feiert die 
Liebe“ von Jessica Love

	 Eine wunderbare Geschichte 
über ein großes Fest. Eine Hoch-
zeit ist schließlich eine hervor-
ragende Gelegenheit, um ganz 

neue Freunde zu finden.
•	 23. Juli: „Teddy geht 

schwimmen“ von Johanna 
Thydell

	 Für Tove ist das Schwimmbad 
toll, doch für ihr Kuschelstofftier 
Basse ist das tiefe, laute Wasser 
unheimlich. Mit klopfendem 
Herzen und viel Mut stellt er 
sich seiner Angst.

•	 30. Juli: „Geh deinen Weg 
Schildkröte“ von Rachel 
Bright

	 Schildkröte Marla ist auf dem 
Weg ins Meer ganz vorne dabei. 

Doch als sie merkt, dass ihr klei-
ner Bruder Mini fehlt, dreht sie 
um. Ein Sieg ist schließlich nichts 
wert, wenn man den Bruder ver-
liert.

Wichtiger Hinweis für Eltern
Da die Bücherei keine Aufsichts-
pflicht übernehmen kann, werden 
die Eltern oder Begleitpersonen ge-
beten, während der Vorlesestunde 
in den Räumen der Bücherei zu ver-
weilen. 	
Die Zeit lädt ideal dazu ein, selbst in 
den Regalen nach neuem Lesestoff 
zu stöbern.

Am Donnerstag, 23. Juli, findet ab 
19 Uhr im Vereinsgebäude der Kreis-
jägerschaft Euskirchen e.V., „Haus 
Waidblick“, Bergstraße 10 in Dah-
lem, ein Informationsabend zum Vor-

bereitungskursus zur Jägerprüfung 
2027 statt.
Es werden die verschiedenen Sach-
gebiete, die Fachreferenten, der 
theoretische und praktische Unter-

richtsablauf sowie das Übungsschie-
ßen vorgestellt.
Darüber hinaus werden die Zulas-
sungsvoraussetzungen zur Teilnah-
me am Kursus sowie zur Teilnahme 

an der staatlichen Jägerprüfung er-
läutert.
Anmeldungen sind nicht erforderlich, 
alle Interessierte sind hierzu herzlich 
eingeladen.


